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Die Internationale Vereinigung für Soziale Sicherheit (IVSS) 

ist die weltweit führende internationale Organisation, 

die nationale Verwaltungen und Träger der sozialen 

Sicherheit vereint. 

Ziel der IVSS ist die Unterstützung einer dynamischen 

sozialen Sicherheit als soziale Dimension einer sich 

globalisierenden Welt durch die Förderung höchster 

Standards bei der Verwaltung der sozialen Sicherheit. 

Die Vereinigung wurde 1927gegründet, das 

IVSS-Sekretariat hat seinen Sitz beim Internationalen 

Arbeitsamt in Genf. Die Vereinigung zählt 

344 Mitglieder in 147 Ländern weltweit. 

Die IVSS ist mit ihren Mitgliedern in 5 vorrangigen 

Bereichen tätig: administrative und operative Effi zienz; 

Reformprozesse der sozialen Sicherheit; Ausweitung der 

Deckung durch die sozialen Sicherheit; Nachhaltigkeitsheraus-

forderungen infolge demografi scher Veränderungen; 

und Förderung der dynamischen sozialen Sicherheit 

auf internationaler Ebene.

“

”
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D
ie Bedeutung dieses Anlasses wurde zum 

Teil durch die sich ausweitende Welt-

fi nanz- und wirtschaft skrise und ihre 

Folgen für Renten-, Beschäft igungs- und Gesund-

heitssysteme überschattet. Die Krise belegt die ent-

scheidende Rolle, die der sozialen Sicherheit beim 

Schutz der Menschen in Zeiten der Not zukommt, 

aber sie bringt auch enormen neuen Druck auf die 

Systeme der sozialen Sicherheit. Dieser Kontext ist 

eine Herausforderung für unsere Institutionen, eine 

proaktive Haltung einzunehmen, und die IVSS hat 

eine Reihe von Initiativen gestartet, um ihre Mitglie-

der bei wirksamen Antworten zu unterstützen.

Antwort auf die Finanzkrise
Unsere Beobachtungsstelle für soziale Sicherheit führt 

Umfragen zur Bewertung der ersten Auswirkungen 

der Krise auf Systeme der sozialen Sicherheit ein-

schließlich auf deren Anlagen, Leistungszahlungen 

und Beitragseinzug sowie Analysen der Antworten 

von Mitgliedsinstitutionen durch. Die IVSS fördert 

die soziale Sicherheit auf internationaler Ebene durch 

die aktive Teilnahme an einer Reihe von wichtigen 

Foren mit anderen internationalen Organisationen. 

Im April 2009 wurde in Zusammenarbeit mit der 

Hauptabteilung für soziale Sicherheit des Inter-

nationalen Arbeitsamts (IAA) ein Experten seminar 

zur Prüfung der Folgen der Krise für die soziale 

Sicherheit abgehalten. Weitere Aktivitäten sind in 

den kommenden Monaten geplant.

Auf anderen vorrangigen Gebieten verzeichnete 

das vergangene Jahr eine rege Tätigkeit und Errungen-

schaft en für die Vereinigung und zugunsten der Aus-

weitung der Deckung durch die soziale Sicherheit auf 

mehr Menschen weltweit. Die IVSS legte den Schwer-

punkt auf die Verbesserung ihrer Dienstleistungen für 

Mitgliedsorganisationen und die Systeme der sozialen 

Sicherheit, die sie verwalten. Unter den zahlreichen 

Treff en und Initiativen, die im betrachteten Zeitraum 

stattfanden, zeigten mehrere auf, wie die IVSS die 

dynamische soziale Sicherheit mit Aktivitäten fördert.

Dynamische soziale Sicherheit in Afrika
Der afrikanische Kontinent war für die Vereinigung 

2008 ein ganz besonderer Schwerpunkt. Das Regional-

forum der sozialen Sicherheit für Afrika im November 

bestätigte zusammen mit der Veröff entlichung einer 

Reihe von Berichten über regionale Entwicklungen 

und Trends die Rolle der sozialen Sicherheit auf 

dem Kontinent. Auf dem Forum war zu hören, 

Die Feiern zum 60-jährigen Bestehen der Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte im 

Jahr 2008, die die soziale Sicherheit als Grundpfeiler der modernen Gesellschaft einschließt, 

bestätigten, wie viel in den letzten Jahrezehnten getan wurde, um die soziale Sicherheit 

weltweit zu konsolidieren und auszuweiten. 

Soziale Sicherheit in Zeiten der Krise
Investitionen in die Menschen bleiben unverzichtbar

”

EINLEITUNG

Soziale Sicherheit: 

Investition in Menschen
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wie Institutionen der sozialen Sicherheit in ganz 

Afrika Innovation entwickeln, um auf tiefgreifende 

Herausforderungen zu antworten, und wie sie ihre 

Investitionen in den produktivsten Einzelfaktor einer 

Nation erhöhen – ihre Bevölkerung. 

Die Veranstaltung bestätigte, dass Investitionen in 

soziale Sicherheit die wirtschaft liche und soziale Ent-

wicklung unterstützen und zu Stabilität und Zusam-

menhalt beitragen, die es den meisten Bürgern 

ermöglichen am Wirtschaft swachstum mitzuwirken 

und teilzuhaben. Dieses erste von vier Regionalforen 

war eine wichtige Etappe auf dem Weg zum Welt-

forum für soziale Sicherheit, das 2010 in Südafrika 

stattfi nden wird.

Aufbau einer Präventionskultur
Ein Meilenstein für die Arbeitssicherheit weltweit 

und für die Bestrebungen der IVSS in diesem Bereich 

war die Verabschiedung der Erklärung von Seoul auf 

dem ersten Sicherheits- und Gesundheitsgipfel in 

der Republik Korea im Juni 2008, der gemeinsam 

mit der IAO organisiert wurde. Die Erklärung von 

Seoul bejaht die Verantwortung von Institutionen 

der sozialen Sicherheit bei der Förderung einer 

umfassenden, sektorübergreifenden und präventi-

ven Arbeitsplatzkultur mit Schwerpunkt auf Investi-

tionen in die Gesundheit der Arbeitnehmer und 

besteht auf der Notwendigkeit, die Sicherheit und 

Gesundheit bei der Arbeit auf der politischen Agenda 

nach oben zu befördern. Wir sind überzeugt, dass 

die Erklärung für die kommenden Jahre ein Modell 

für nationale Präventionspraxis sein wird.

Der Beitrag der IVSS zur Förderung der Sicher-

heit bei der Arbeit wurde Anfang 2009 einmal mehr 

anerkannt, als die IVSS in Spanien mit dem prestige-

trächtigen Internationalen Preis für Prävention von 

Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten Prever aus-

gezeichnet wurde. 

Unterstützung für Beispiele guter Praxis
Die IVSS ist der Überzeugung, dass die Identifi kation 

und Bekanntmachung von Beispielen guter Praxis 

unter Institutionen der sozialen Sicherheit ihre admi-

nistrative und operative Leistung ganz erheblich 

verbessern kann, und die IVSS versuchte, mit zwei 

Initiativen im Jahresverlauf die Entwicklung und 

Anerkennung von Beispielen guter Praxis bei der 

Verwaltung der sozialen Sicherheit zu unterstützen. 

Institutionen aus Kenia und Marokko erhielten 

den erstmals vergebenen IVSS-Preis für gute Praxis 

für Afrika für ihre vorbildlichen Bemühungen zur 

Verbesserung der Programme der sozialen Sicherheit 

in ihren Ländern. Sechzehn weitere Initiativen wur-

den mit Verdiensturkunden bedacht und erregten 

Interesse in der gesamten Region. Weitere Preise für 

gute Praxis werden 2009 für Amerika und für Asien 

und den Pazifi k und 2010 für Europa vergeben.

Ausweitung der regionalen Strukturen
Mit der Einrichtung neuer regionaler Strukturen ist 

unser Ziel der Kombination einer globalen Vision 

mit regionaler Wirkung bereits für viele Mitglieds-

institutionen Realität geworden. Die Eröff nung der 

Verbindungsbüros für das südliche Afrika und für 

Südostasien und die Errichtung der europäischen 

regionalen Netzes stattet die IVSS zusammen mit 

dem bereits bestehenden Büro in Jordanien mit einer 

fl exiblen und antwortfreudigen Struktur aus, um auf 

Bedürfnisse und Prioritäten der Mitgliedsorganisati-

onen einzugehen. Weitere Büros in Amerika, Afrika 

und Asien sind für 2009 geplant und werden den 

Kontakt der IVSS mit ihren Mitgliedern ausweiten.

Verbesserung der Dienstleistungen 
für die Mitglieder
Die IVSS hat die Management- und Informations-

systeme weiter gestärkt, die ihre Dienstleistungen für 

Mitglieder unterstützen. Neue elektronische Tools haben 

es dem Sekretariat erlaubt, seine Effi  zienz und Kommu-

nikation zu verbessern und vermehrt Ressourcen auf die 

eff ektive Programmerbringung zu konzentrieren. 

Eine wichtige Etappe der Modernisierung der IVSS-

Informationsdienste wurde im Juni 2008 mit dem Start 

eines neuen Webportals für soziale Sicherheit erreicht. 

Das Webportal, www.issa.int, ist eine umfassende 

Quelle für Nachrichten, Analysen und Dokumentation 

über Entwicklungen der sozialen Sicherheit weltweit. 

Über seine Online-Beobachtungsstelle der sozialen 

Sicherheit bietet das Webportal neue Zugangsmöglich-

keiten zur einzigartigen IVSS-Datenbankkollektion, 

darunter eine weltweite Überwachung von Reformen, 

Systembeschreibungen und Rentensystemen. Der 



Umfang des Webportals wird allmählich ausgeweitet, 

mit der Hinzunahme von Inhalten in arabischer, chine-

sischer und russischer Sprache.

Stärkung internationaler Partnerschaften
Bei allen Aspekten ihrer Arbeit hat die IVSS weiter ihre 

Zusammenarbeit und Partnerschaft en auf internatio-

naler Ebene verstärkt. Die enge Koordination mit der 

IAO wurde durch regelmäßige gemeinsame Planung 

und Zusammenarbeit in bestimmten Bereichen, u.a. 

bei der Ausweitung der Deckung und der Antwort der 

sozialen Sicherheit auf die Finanzkrise, verbessert. Die 

IVSS nahm aktiv an Treff en von Weltbank, OECD und 

anderen mit Bezug zum Sozialschutz teil. Die Partner-

schaft sarbeit im Bereich der Prävention wurde ausge-

weitet durch die Unterzeichnung eines Abkommens 

mit der Internationalen Kommission für Arbeitsschutz. 

Die Zusammenarbeit mit der Interamerikanischen 

Konferenz für soziale Sicherheit und mit der Ibero-

amerikanischen Vereinigung für sozialen Sicherheit 

wurde durch eine gemeinsame Erklärung auf einer 

Reihe von Schlüsselgebieten verstärkt.

Der Jahresbericht 2008-2009 hebt die Ereignisse 

des vergangenen Jahres hervor und bestätigt den 

einzigartigen Beitrag der IVSS zur Förderung und 

Entwicklung der sozialen Sicherheit weltweit. Zur 

Zeit der Niederschrift  gesellt sich zur Sorge um 

die menschlichen Kosten der Wirtschaft skrise eine 

verstärkte globale Anerkennung der Wichtigkeit 

staatlich garantierter und allen zugänglicher wirk-

samer Systeme der sozialen Sicherheit. 

Im Namen der IVSS-Verantwortlichen und der 

Sekretariatsmitarbeiter wollen wir allen unseren Mit-

gliedsorganisationen, den Leitern der Fachausschüsse 

und den Gastgebern der Verbindungsbüros und der 

im Berichtszeitraum zahlreichen Veranstaltungen 

unseren aufrichtigen Dank aussprechen. 

Es hat selten Zeiten gegeben, in denen die soziale 

Sicherheit und die Investitionen in Humankapital, 

die in ihrem Zentrum stehen, so unverzichtbar waren 

wie heute. Die gemeinsamen Anstrengungen und die 

gemeinsame Strategie der IVSS-Mitglieder werden 

wesentlich sein, um den kommenden Herausforde-

rungen zu begegnen. 
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Corazon de la Paz-Bernardo
Präsidentin

Hans-Horst Konkolewsky
Generalsekretär

Seminar über 

Soziale Sicherheit 

in Krisenzeiten, 

April 2009
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D
ie IVSS bietet ihren Mitgliedern Informa-

tionen, Forschung, Expertenberatung und 

Plattformen, um weltweit dynamische 

Systeme der sozialen Sicherheit aufzubauen und zu 

fördern. Die Vision der dynamischen sozialen Sicher-

heit bildet einen Rahmen für die Aktivitäten der IVSS. 

In Einklang mit dem Auft rag der IVSS bindet die 

dynamische soziale Sicherheit Verbesserungen bei 

Ergebnissen der sozialen Sicherheit an die Fähigkeiten 

von Institutionen der sozialen Sicherheit.

Vorrangige Programmpunkte
Im laufenden Triennium konzentriert sich das IVSS-

Programm auf die Arbeit mit Mitgliedern in fünf 

Schlüsselbereichen: 

•  Administrative und operative Effi  zienz

•  Reformprozesse der sozialen Sicherheit

•  Ausweitung der Deckung durch die soziale 

Sicherheit

•  Herausforderungen für die Nachhaltigkeit durch 

demografi sche Veränderungen

•  Förderung der sozialen Sicherheit auf 

internationaler Ebene

Zur Umsetzung einer Reihe von Projekten und 

Tätigkeiten arbeitet das IVSS-Sekretariat eng mit 

seinen Fachausschüssen und dem Besonderen Aus-

schuss für Prävention mit seinem einzigartigen Netz-

werk von internationalen Sektionen für Prävention 

zusammen. Die IVSS organisiert vier Regionalforen 

der sozialen Sicherheit pro Triennium und eine Reihe 

von themenbezogenen Fachseminaren und inter-

nationalen Konferenzen zu wichtigen Fragen der sozi-

alen Sicherheit. Das Weltforum für soziale Sicherheit 

wird vom 29. November bis zum 4. Dezember 2010 

in Kapstadt, Südafrika, stattfi nden.

Die IVSS überwacht und verbreitet vor allem über 

ihr Webportal vergleichende Daten über nationale 

Programme der sozialen Sicherheit und Ergebnisse 

von Forschungsarbeiten und Politikanalyse. Die Verei-

nigung erleichtert die Sammlung und den Austausch 

zu Beispielen guter Praxis und die Verbesserung der 

sozialen Sicherheit durch Wissenstransfer. Die IVSS 

Die Internationale Vereinigung 
für Soziale Sicherheit

Förderung und Entwicklung der sozialen Sicherheit weltweit

Die elf IVSS-Fachausschüsse setzen sich aus Spezialisten von IVSS-Mitgliedsorganisationen zusammen und führen im Rahmen 

des Trienniumsprogramms eine Reihe von Tagungen und Studien durch. Derzeit ist die Priorität der meisten Fachausschüsse 

die Auswirkungen der demografi schen Veränderungen auf die Programme der sozialen Sicherheit. 

1. Beschäftigungspolitik und Arbeitslosenversicherung

2. Statistische, versicherungsmathematische 

und fi nanzielle Studien

3. Familienleistungen

4. Besonderer Ausschuss für Prävention

5. Versicherung gegen Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten

6. Informations- und Kommunikationstechnologien

7. Anlage von Vermögenswerten der sozialen Sicherheit

8. Alters-, Invaliden- und Hinterbliebenenversicherung

9. Gesundheitsleistungen und Krankenversicherung

10. Hilfsvereine auf Gegenseitigkeit

11. Organisation, Verwaltung und Innovation

4 Internationale Vereinigung für Soziale Sicherheit

Die IVSS ist die wichtigste internationale Institution, die Träger und Organisationen der sozialen 

Sicherheit zusammenbringt. Ziel der IVSS ist die Unterstützung einer dynamischen sozialen 

Sicherheit als soziale Dimension einer sich globalisierenden Welt durch die Förderung höchster 

Standards bei der Verwaltung der sozialen Sicherheit. Die Vereinigung wurde 1927 gegründet, 

das IVSS-Sekretariat hat seinen Sitz beim Internationalen Arbeitsamt in Genf.

Die IVSS-Fachausschüsse 

EINE EINZIGARTIGE GLOBALE PLATTFORM



Afrika

Verbindungsbüro für das südliche Afrika
Beherbergt vom Ministerium für Sozialentwicklung, Pretoria, Südafrika

Verbindungsbüro für Westafrika *
Beherbergt von der Institution für soziale Vorsorge – Landeskasse für Sozialversicherung
Abidjan, Côte d’Ivoire

Fachberater für Afrika
Accra, Ghana

Nord-, Mittel und Südamerika
Fachberater für die englischsprachige Karibik
Christ Church, Barbados

* Verbindungsbüros, die 2009 eröffnet werden

Asien und Pazifi k

Verbindungsbüro für arabische Länder
Beherbergt von der Anstalt für soziale Sicherheit, Amman, Jordanien

Verbindungsbüro für Südasien*
Beherbergt von der Staatlichen Versicherungsanstalt für Arbeitnehmer, New Delhi, Indien

Verbindungsbüro für Südostasien
Beherbergt vom Angestelltenvorsorgefonds, Kuala Lumpur, Malaysia

Europa

Europäisches Netzwerk
Lenkungsausschuss unter Vorsitz der Bank für Sozialversicherung, Niederlande
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Die IVSS-Verbindungsbüros und -Fachberater

unterhält Partnerschaft en mit der Internationalen 

Arbeits organisation und anderen im Bereich der sozi-

alen Sicherheit tätigen internationalen Einrichtungen. 

Eine Mitgliederorganisation
Die Zusammensetzung der IVSS ist in der Welt inter-

nationaler Organisationen insofern einmalig, als sie 

ein breites Spektrum von Ministerien, halbstaatlichen 

Institutionen und eigenständigen Agenturen umfasst. 

Ende April 2009 zählte die IVSS 344 Mitgliedsorgani-

sationen (265 Vollmitglieder und 79 assoziierte Mit-

glieder) in 147 Ländern weltweit.

Regionale Dienstleistungen
Die IVSS bietet ihren Mitgliedern Dienstleistungen, 

die auf die Interessen und Bedürfnisse der jeweiligen 

Region zugeschnitten sind. Verbindungsbüros wur-

den für das südliche Afrika, die arabischen Länder 

und Südostasien eingerichtet. Neue Büros sind für 

Westafrika und Südasien geplant. In Europa haben 

die Mitglieder ein regionales Netzwerk gestartet.

Satzungsorgane
Die drei Hauptsatzungsorgane der IVSS sind die 

Generalversammlung, der Verwaltungsrat und der 

Vorstand.

Die Generalversammlung ist die Mitglieder-

versammlung der Vereinigung und das höchste 

Satzungsorgan, in dem alle IVSS-Mitglieder direkt 

vertreten sind. Sie beschließt den Wortlaut der 

Satzung, die den Rahmen für den Betrieb der 

IVSS steckt.

Der Verwaltungsrat ist das Wahlorgan der Ver-

einigung und besteht aus Hauptdelegierten jedes 

Landes, in dem die IVSS mindestens ein Vollmit-

glied hat. Seine Hauptfunktionen sind die Wahl der 

Amtsträger sowie die Verabschiedung des Tätigkeits-

programms und des Haushalts. Der Verwaltungsrat 

wählt auch den Kontrollrat, der die Bücher und 

Transaktionen der Vereinigung überprüft .

Der Vorstand bildet die Verwaltungsinstanz der 

Vereinigung und besteht aus den IVSS-Amtsträgern 

und gewählten Mitgliedern, die die verschiedenen 

Weltregionen vertreten. Der Vorstand defi niert, über-

wacht und bewertet Tätigkeitsprogramm und Haushalt 

der Vereinigung und bestimmt über Beitrittsanträge.

Die gewählten Amtsträger der IVSS sind die Prä-

sidentin, Corazon de la Paz-Bernardo (Philippinen), 

der Vize-Präsident, Fidel Ferreras Alonso (Spanien), 

der Schatzmeister, Wim Franssen (Niederlande) 

und der Generalsekretär, Hans-Horst Konkolewsky 

(Dänemark).

Tagung der Fachausschüsse; 

Büro der Vereinten Nationen 

in Genf; IVSS-Amtsträger

Fotos: ISSA; istockphoto



Bermuda, Mai 2008

Ausweitung der Deckung durch die soziale 
Sicherheit in der Karibik

Leiter der sozialen Sicherheit in der Karibik riefen 

zu verstärkten Anstrengungen auf, um die 

Wanderarbeitnehmer für Sozialschutzsysteme in 

ihrem Gastland zu sensibilisieren, zu Zeiten, in denen 

die Mobilität der Arbeitskräfte in der Region vor 

neuen Herausforderungen steht. Dieser Aufruf erfolgte 

während eines Fachseminars von Organisationen der 

sozialen Sicherheit aus der Region in Hamilton.

Republik Korea, Juni 2008

Investitionen in Sicherheit und 
Gesundheit der Arbeitnehmer

Im Juni 2008 trafen sich etwa 4 000 Personen, 

darunter Branchenführer, politische Entscheidungs-

träger und Experten aus mehr als 100 Ländern in 

Seoul, Republik Korea, zum XVIII. Weltkongress 

für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit, 

der gemeinsam von der IVSS und der IAA 

organisiert wurde. Dem Kongress ging ein 

Sicherheits- und Gesundheitsgipfel auf hoher 

Ebene voraus, an dem 50 Entscheidungsträger des öffentlichen und des privaten 

Sektors zusammenkamen und an dem eine bisher beispiellose Erklärung über 

Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit verabschiedet wurde.
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Dynamische soziale Sicherheit 
in einer Welt im Wandel

Programmhöhepunkte 2008-2009

Im ersten Teil des neuen IVSS-Trienniumsprogramms wurde von der Vereinigung mit ihren 

Mitgliedern und Partnern eine ganze Reihe unterschiedlichster Tätigkeiten und Initiativen 

durchgeführt, um die soziale Sicherheit weltweit zu fördern und zu entwickeln. 

Fokus auf Afrika
Der afrikanische Kontinent bildete im ganzen Jahr 

einen wichtigen Schwerpunkt. Das erste Regionalforum 

für soziale Sicherheit bot eine einzigartige Plattform für 

Networking und Wissensaustausch über regionale 

Trends und Th emen für Leiter von Trägern der sozialen 

Sicherheit. Zu der Veranstaltung, die vom 18. bis zum 

20. November 2008 in Kigali, Ruanda, stattfand, kamen 

mehr als 300 Teilnehmer aus 31 afrikanischen Ländern 

und Vertreter von regionalen und internationalen 

Organisationen. Gastgeber war die Kasse für soziale 

Sicherheit von Ruanda.

Im Rahmen der strategischen IVSS-Vision von 

einer dynamischen sozialen Sicherheit konzentrierten 

sich die Sitzungen des Forums auf Entwicklungen 

und Trends der sozialen Sicherheit in Afrika, gestützt 

auf die erste einer Reihe von Regionalstudien, Dynamic 

Social Security for Africa: An Agenda for Development 

(Dynamische soziale Sicherheit für Afrika: eine Agenda 

für Entwicklung). Es wurden Möglichkeiten zur Stär-

kung guter Verwaltungsstrukturen und die Ausweitung 

der Deckung durch die Altersrentenversicherung und 

die Gesundheitsversorgung untersucht. Durch die 

Diskussion des wichtigen Beitrags der sozialen Sicher-

heit zur Bewältigung aktueller und künft iger sozioöko-

nomischer Herausforderungen in Afrika im Kontext 

der Globalisierung hob der erste Afrikanische Gipfel 

JAHRESBERICHT

Dynamic Social Security for Africa:
An Agenda for Development
DEVELOPMENTS AND TRENDS

Das Regionalforum 

für soziale Sicherheit 

für Afrika bestätigte 

die entscheidende Rolle 

der sozialen Sicherheit 

in der Region



Malaysia, Juli 2008

Verbindungsbüro zur Unterstützung 
der Mitglieder in Südostasien

Die IVSS eröffnete ein neues 

Verbindungsbüro für Südostasien 

im Rahmen der Bestrebungen, 

die Zusammenarbeit zu stärken 

und ein enges Netz unter ihren 

Mitgliedsorganisationen in der Region 

Südostasien zu schaffen. Das vom 

Angestelltenvorsorgefonds Malaysias 

beherbergte Verbindungsbüro wurde 

im Juli bei einer Veranstaltung in Kuala Lumpur eingeweiht.

Schweiz, September 2008

Management von Finanzrisiken in Kassen 
der sozialen Sicherheit

Spezialisten für Anlagen der sozialen 

Sicherheit untersuchten auf einem 

IVSS-Seminar in Genf Möglichkeiten 

zur Diversifi zierung der Anlageportfolios, 

um neue Finanzrisiken zu bewältigen. 

Das Seminar konzentrierte sich auf die 

Identifi zierung geeigneter Instrumente, 

um das Risiko zu starker Konzentration 

und fehlender Diversifi zierung der Anlagen zu behandeln. Es nahmen Experten 

von Institutionen der sozialen Sicherheit und aus dem Privatsektor teil. 
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der sozialen Sicherheit die Forumsdiskussionen von 

einer technischen auf eine politische Ebene und ver-

mittelte den Entscheidungsträgern eine starke Bot-

schaft  von der Bedeutung der sozialen Sicherheit für 

die Entwicklung.

In den kommenden Monaten wird die IVSS Regi-

onalforen für Amerika, für Asien und den Pazifi k 

und für Europa veranstalten, und sich damit auf das 

Weltforum für soziale Sicherheit vorbereiten, das 

2010 in Kapstadt, Südafrika, stattfi nden wird.

Ausweitung der sozialen Sicherheit
Als zentralen Bestandteil ihrer Strategie hat die IVSS 

ein Projekt gestartet, bei dem unter der Leitung von 

Dr. Carmelo Mesa-Lago Wissen über die Auswei-

tung der Deckung durch die soziale Sicherheit analy-

siert und gesammelt wird. In enger Zusammenarbeit 

mit dem IAA und unter Beteiligung anderer inter-

nationaler Organisationen, der Sozialpartner und 

NROs befasst sich das Projekt damit, wie IVSS-

Mitgliedsorganisationen zur Ausweitung der sozia-

len Sicherheit, insbesondere in Ländern mit geringen 

Einkommen, beitragen können.

Ein umfassendes Programm von Tagungen 

wurde im Jahresverlauf mit aktiver Beteiligung 

der IVSS-Fachausschüsse und Mitgliedsorganisatio-

nen umgesetzt. 

Eingehen auf neue politische 
Herausforderungen
Im Oktober 2008 befasste sich eine internationale 

Konferenz in Gabun mit den besonderen Heraus-

forderungen für Systeme der sozialen Sicherheit in 

kleinen Ländern und untersuchte neue Formen 

der Zusammenarbeit einschließlich der möglichen 

Vorteile der Zusammenlegung von Ressourcen.

Die ersten Auswirkungen der Finanzkrise auf die 

Rentensysteme wurden im Oktober 2008 auf einem 

Expertenseminar in Zypern geprüft . 

Auf Einladung des Staatlichen Sozialschutzfonds 

der Republik von Aserbaidschan wurden auf einem 

Oben: Forumteilnehmer; 

Unten: Ruandas 

Premierminister Bernard 

Makuza begrüßt die 

IVSS-Präsidentin

Fotos: Corbis; SSFR



Südafrika, September 2008

Neues IVSS-Verbindungsbüro 
für das südliche Afrika

Im Rahmen der Stärkung der 

Deckung durch die soziale Sicherheit 

auf dem afrikanischen Kontinent 

eröffnete die IVSS ein neues 

Verbindungsbüro in Pretoria, 

das erste in der afrikanischen 

Region. Das Büro wird ein 

Tätigkeitsprogramm umsetzen, 

das auf die spezifi schen Bedürfnisse der vierzehn IVSS-Mitgliedsorganisationen 

der Region südliches Afrika ausgerichtet ist. Das Verbindungsbüro wir vom 

Ministerium für Sozialentwicklung der Republik Südafrika beherbergt.

Gabun, Oktober 2008

Systeme in kleinen Ländern wollen 
Zusammenarbeit stärken

Vertreter von Organisationen der 

sozialen Sicherheit aus kleinen 

Ländern Afrikas und anderer 

Regionen untersuchten auf einer 

internationalen Konferenz, die 

von der IVSS zusammen mit der 

Landeskasse für soziale Sicherheit 

von Gabun in Libreville veranstaltet 

wurde, mögliche Vorteile durch die Zusammenlegung von Ressourcen und einer 

verstärkten Zusammenarbeit.

Seminar im Oktober in Baku Entwicklungen bei der 

Verwendung von Informations- und Kommunikations-

technologien durch Organisationen der sozialen 

Sicherheit vor allem in Transformationsländern 

untersucht.

Technische und politische Herausforderungen für 

Rentenreformen waren das Hauptthema eines interre-

gionalen Treff ens auf hoher Ebene von Institutionen 

aus Lateinamerika und Zentral- und Osteuropa und 

aus der Gemeinschaft  unabhängiger Staaten in Chile 

im Dezember 2008. In einer von der IVSS, der Intera-

merikanischen Konferenz für soziale Sicherheit und 

der Iberoamerikanischen Organisation für soziale 

Sicherheit verabschiedeten gemeinsamen Erklärung 

verpfl ichteten sich die drei Gastgeberorganisationen 

zu engerer Zusammenarbeit, um die Deckung durch 

die soziale Sicherheit auszuweiten.

Die Familienpolitik in vielen Ländern wird durch 

demografi sche und gesellschaft liche Veränderungen 

beeinfl usst. Im März 2009 analysierten Spezialisten 

auf Einladung der Bank für Sozialversicherung von 

Uruguay auf einem Seminar in Piriapolis neue Trends 

und politische Optionen. Die Teilnehmer waren sich 

einig, dass familienpolitische Maßnahmen entschei-

dend für die Bekämpfung von Armut und sozialer 

Ausgrenzung sind und Frauen und jungen Menschen 

den Zugang zu Beschäft igung ermöglichen können.

Aufbau einer Präventionskultur
Vom 29. Juni bis zum 2. Juli 2008 trafen sich etwa 

4 000 Personen, darunter Branchenführer, politische 

Entscheidungsträger und Experten aus mehr als 

100 Ländern in Seoul, Republik Korea, zum 

XVIII. Weltkongress für Sicherheit und Gesundheit 

bei der Arbeit.

Der Weltkongress für Sicherheit und Gesundheit 

bei der Arbeit wird alle drei Jahre gemeinsam 

von der IVSS und IAO veranstaltet und will durch 

den Austausch von Informationen, Wissen und 

Erfahrungen einen Beitrag zur Entwicklung einer 

8 Internationale Vereinigung für Soziale Sicherheit

Piktogramme 

der Internationalen 

IVSS-Sektionen 

für Prävention



Zypern, Oktober 2008

Zukunft der Rentensysteme 
der sozialen Sicherheit

Die Gestaltung und Nachhaltigkeit von 

Rentensystemen der sozialen Sicherheit 

in einem Kontext internationaler 

wirtschaftlicher Turbulenzen wurden 

auf einer internationalen Tagung erörtert, 

an der mehr als 100 Wirtschaftsexperten, 

Versicherungsmathematiker und 

Statistiker aus 40 Ländern teilnahmen. 

Das in Limassol abgehaltene Seminar wurde von der IVSS zusammen mit 

dem Ministerium für Arbeit und Sozialversicherung von Zypern und in 

Zusammenarbeit mit der Muhanna-Stiftung veranstaltet. 

Ruanda, November 2008

Regionalforum für soziale 
Sicherheit für Afrika

Die Rolle der sozialen Sicherheit auf der 

Entwicklungsagenda für Afrika war der Fokus einer 

Tagung auf hoher Ebene von Leitern der afrikanischen 

sozialen Sicherheit und politischen Entscheidungsträgern 

auf dem Regionalforum für soziale Sicherheit für Afrika 

in Kigali im November 2008. Auf dieser Veranstaltung 

erhielten Initiativen zur Verbesserung der Verwaltung 

der sozialen Sicherheit in Kenia und Marokko den 

ersten Preis für Gute Praxis für Afrika. Dieses erste von vier Regionalforen 

war eine wichtige Etappe auf dem Weg zum Weltforum für soziale Sicherheit, 

das 2010 in Südafrika stattfi nden wird.

„präventiven Sicherheits- und Gesundheitskultur“ 

leisten. Der XVIII. Weltkongress wurde von der 

Koreanischen Agentur für Sicherheit und Gesund-

heit bei der Arbeit zu dem Th ema „Sicherheit und 

Gesundheit bei der Arbeit: eine gesellschaft liche 

Verantwortung“ ausgerichtet. Das vom Besonderen 

Ausschuss für Prävention der IVSS organisierte 

Internationale Film- und Multimedia-Festival zählte 

zu den Höhepunkten der Veranstaltung.

Dem Kongress ging der erste Sicherheits- und 

Gesundheitsgipfel voraus, zu dem sich auf hoher 

Ebene 50 wichtige Entscheidungsträger trafen, dar-

unter Minister, Spitzenmanager großer multinationa-

ler Unternehmen, Leiter der sozialen Sicherheit, 

erfahrene Sicherheits- und Gesundheitsexperten und 

Vertreter von Arbeitgebern und Arbeitnehmern.

Die Gipfelteilnehmer unterzeichneten eine weg-

weisende Erklärung von Seoul über Sicherheit und 

Gesundheit, die Maßstäbe für Arbeitgeber, Arbeit-

nehmer und Regierungen zur Stärkung der Zusam-

menarbeit setzt, um die Zahl der Arbeitsunfälle und 

Berufskrankheiten zu verringern.

Auf der abschließenden Plenarsitzung bestätigte 

Mustafa Konuk, Stellvertretender Untersekretär 

im Ministerium für Arbeit und soziale Sicher heit 

der Türkei, die Einladung seines Landes zum 

XIX. Weltkongress für Sicherheit und Gesundheit 

bei der Arbeit 2011 in Istanbul in Zusammenarbeit 

mit der IAO und der IVSS.

Die IVSS, die für eine nationale Präventionskultur 

eintritt und Institutionen der sozialen Sicherheit 

dazu aufruft , eine zentrale Rolle beim Aufb au dieser 

Kultur zu spielen, warb seit dem Weltkongress auf 

verschiedenen Tagungen für die Erklärung von Seoul, 

insbesondere auf dem Internationalen Forum über 

Präventionskultur am Arbeitsplatz auf den Kanari-

schen Inseln, Spanien, im März 2009, auf dem die 

Erklärung der Kanarischen Inseln über Prävention von 

Risiken am Arbeitsplatz verabschiedet wurde (Canary 

Island Statement on Occupational Risk Prevention). Die 

IVSS plant eine Reihe hochkarätiger Aktionen, um die 

Unterstützung für die Erklärung auszuweiten. 

Ein Seminar über Herausforderungen und gute 

Praxis für Unfallversicherungssysteme brachte im 

Oktober 2008 in Kolumbien Spezialisten der Berei-

che Prävention, Rehabilitation und Versicherung für 

bestimmte Altersgruppen zusammen. Diese Tagung 

befasste sich mit den Folgen der demografi schen Ver-

änderungen für Arbeitsunfallversicherungs systeme, 

die Verwaltung von Berufskrankheiten und Gesund-

heitsversorgung und die Herausforderungen durch 

zunehmende Fehlzeiten. 

Regionale Netzwerke und Plattformen
Die IVSS-Regionalstrategie wurde 2008 durch die 

Errichtung neuer Verbindungsbüros weiter gestärkt. 

Im Juli wurde ein Verbindungsbüro für Südostasien 

in Kuala Lumpur eingeweiht, das der Angestellten-

vorsorgefonds Malaysias beherbergt. Im September 

wurde ein Verbindungsbüro für das südliche Afrika 

in Pretoria eröff net, das das Ministerium für Sozial-

entwicklung Südafrikas beherbergt. 

 “ Die Gipfelteilnehmer unterzeichneten 

eine wegweisende Erklärung von Seoul ”
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Katar, Dezember 2008

Arabische Verwalter der sozialen Sicherheit 
verbessern Strategieplanung

Umsetzung von strategischer Planung 

und Balanced Scorecards zur Verbesserung 

der Dienstleistungen der sozialen 

Sicherheit standen im Mittelpunkt eines 

Schulungsseminars mit Verwaltern von 

dreizehn IVSS-Mitgliedsinstitutionen aus 

arabischen Ländern Afrikas und Asiens. 

Es wurde vom IVSS-Verbindungsbüro für arabische Länder auf Einladung der 

Allgemeinen Rentenanstalt Katars im Dezember in Doha veranstaltet. 

Schweiz, April 2009

Soziale Sicherheit in Zeiten 
der Finanzkrise

Dieses Expertentreffen, das in 

Zusammenarbeit mit der IAA-

Hauptabteilung soziale Sicherheit 

organisiert wurde, untersuchte 

die Folgen der Weltfi nanzkrise 

für den Sozialschutz und 

Programme der sozialen Sicherheit, 

einschließlich Anlagen, Renten und 

Beitragserhebung. Es wurde auch die Rolle der sozialen Sicherheit beim Schutz 

von Menschen und bei der Sicherung von Einkommen in Krisenzeiten diskutiert.

10 Internationale Vereinigung für Soziale Sicherheit

Beide Büros werden ein Tätigkeitsprogramm 

umsetzen, das spezifi sch auf die Bedürfnisse der 

IVSS-Mitgliedsorganisationen der jeweiligen Region 

ausgerichtet ist, und werden die Mitglieder bei der 

Verbesserung ihrer technischen und administrativen 

Fähigkeiten und bei der Entwicklung des Austau-

sches von Beispielen guter Praxis in der sozialen 

Sicherheit unterstützen.

In Europa haben die IVSS-Mitglieder beschlos-

sen ein Netzwerk einzurichten, um die regionale 

Zusammenarbeit zu fördern und sich über Erfah-

rungen zu spezifi schen Fachthemen auszutauschen. 

Das erste, Ende November in Polen abgehaltene 

Seminar befasste sich mit Th emen wie Erwerbsunfä-

higkeitsrentensysteme und Arbeitsmarktintegration 

und die Herausforderung durch neue Regionaltrends 

hin zur Abhängigkeit junger Menschen mit Behin-

derungen. Eine Tagung zum Th ema der Erbringung 

kundenorientierter Dienstleistungen versammelte 

im Mai 2009 verantwortliche Verwalter von einer 

Reihe von Organisationen. Der Lenkungsausschuss 

des Europäischen Netzwerkes wird von der nieder-

ländischen Bank für Sozialversicherung koordiniert.

Das Verbindungsbüro für arabische Länder in 

Jordanien entwickelte sein Programm für Mitglieds-

institutionen der Region weiter, u.a. mit einem 

Ausbildungsseminar über die Verbesserung der 

Leistung für Verwalter der sozialen Sicherheit in 

Katar im Dezember.

2009 werden weitere neue Verbindungsbüros 

für Südasien und Westafrika eröff net. Pläne für 

Büros und Netzwerke in anderen Regionen werden 

diskutiert.

Förderung von Bespielen guter Praxis
Eine innovative Komponente des neuen IVSS-

Programms ist die Förderung und der Austausch 

von Beispielen guter Praxis durch Verwaltungen der 

sozialen Sicherheit. Die IVSS startete eine neue 

Datenbank mit Beispielen guter Praxis auf ihrem 

Webportal, in der sich eine vielfältige Auswahl von 

Initiativen fi ndet, die von IVSS-Mitgliedern aus allen 

Regionen eingereicht wurden. 

Der erste Wettbewerb um einen Preis für gute 

Praxis wurde 2008 für Afrika durchgeführt. Mit 

Preisen ausgezeichnet wurden die Beiträge der Landes-

kasse für soziale Sicherheit von Kenia und der 

Landeskasse für soziale Sicherheit von Marokko. 

Sechzehn weitere Projekte wurden mit Verdienstur-

kunden bedacht. Die Preise werden regional alle drei 

Jahre vergeben. 2009 fi nden Wettbewerbe für die 

Regionen Amerika und Asien und Pazifi k statt.

Der IVSS-Preis 

für Gute Praxis

Foto: IVSS
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ISSA-Informationsressourcen
Austausch von Wissen über soziale Sicherheit

Die IVSS-Kommunikationsstrategie gibt der Produktion und Verbreitung von Expertenwissen 

und Informationen über soziale Sicherheit Vorrang.

KOMMUNIKATION

Die Beobachtungsstelle für soziale Sicherheit ist ein wichtiges Merkmal des IVSS-Webportals. Sie bietet einen 
Monitor für aktuelle Meldungen zur sozialen Sicherheit, eine Präsentation zu wichtigen Themen und Analysen 
bedeutender Entwicklungen in Programmen der sozialen Sicherheit in allen Regionen.

Die Beobachtungsstelle zählt auch mehrere einzigartige Datenbanken über soziale Sicherheit: 
einen Überblick über die Systeme der sozialen Sicherheit weltweit; einen Monitor für bedeutende 
Reformen der sozialen Sicherheit; Zusammenfassungen zu Zusatz- und Privatrentensystemen; 
und Zugang zu nationalen Gesetzgebungen über die soziale Sicherheit und verwandte Gebiete. 
Die Länderprofi le bieten eine umfassende Übersicht über die Programme der sozialen Sicherheit 
in Amerika, Afrika, Asien und dem Pazifi k und Europa. Systembeschreibungen werden für mehr 
als 170 Länder und Territorien bereitgestellt, und Profi le von Zusatz- und Privatrenten sind für 
etwa 60 Länder erhältlich. Das Webportal bietet auch einen umfassenden Dokumentationsdienst 
über soziale Sicherheit mit Online-Zugang zu den IVSS-Veröffentlichungen und Zeitschriften 
und einer bibliographischen Suchfunktion für Bücher und Artikel aus anderen Quellen.

Die IVSS-Beobachtungsstelle für soziale Sicherheit online

Webportal 
Als Eckpfeiler der IVSS-Kommunikationsstrategie bietet das neue Webportal 

Zugang zu Nachrichten, Veranstaltungen, Analysen und Daten der sozialen 

Sicherheit. Die Beobachtungsstelle bietet Zugang zu regelmäßig aktualisierten 

Informationen über Entwicklungen der sozialen Sicherheit weltweit. Auch eine 

breite Auswahl von Veröff entlichungen und Multimedia-Ressourcen ist erhältlich. 

Zu den vier Arbeitssprachen der IVSS kamen Anfang 2009 Versionen des Portals 

in arabischer, chinesischer und russischer Sprache hinzu.

ISSANET
Das ISSANET bietet eine Umgebung für Zusammenarbeit und 

Informationsaustausch unter den Mitgliedern. Es besteht aus einem gemeinsamen 

Wissensaustauschbereich mit Daten zu Beispielen guter Praxis und einem Wiki 

für den Austausch über Verwaltungsverbesserungen durch 

Mitgliedsorganisationen.



Soziale Sicherheit:  
eine Präventionskultur aufbauen?
Wie die 2008 anlässlich des 18. Weltkongresses für Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit angenommene 
Erklärung von Seoul feststellt, ist die Prävention eine Priorität der Politik der sozialen Sicherheit. Sie hat aus 
praktischer Sicht erhebliches Potential, um die Wohlfahrt zu verbessern und Strukturprobleme der sozialen 
Sicherheit anzugehen. Ausgehend von der zentralen Aussage des IVSS-Konzepts der dynamischen sozialen 
Sicherheit, untersucht diese Ausgabe von Sozialpolitik im Brennpunkt die Gründe dafür, dass der Prävention  
mehr Aufmerksamkeit geschenkt wird. Spezifische Fragen werden angesprochen, welche eine möglichst effektive 
Rolle der sozialen Sicherheit bei Gesundheitsschutz und -förderung betreffen.

Hans-Horst Konkolewsky, Generalsekretär der IVSS
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Erfahrungen mit der Prävention von 
Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten  
als Ausgangspunkt
Die Prävention ist eine Form des Schutzes und der Förderung 
der Gesundheit, die Verletzungen und Erkrankungen vermeiden 
soll. Es wäre daher zu erwarten, dass sie in der Praxis der sozialen 
Sicherheit einen bedeutenden Platz einnimmt. Doch bisher wur-
de sie nur im Bereich der Prävention von Arbeitsunfällen und 
Berufskrankheiten erfolgreich umgesetzt, für den man sie am 
geeignetsten ansah.

Förderung und Schutz der Sicherheit und Gesundheit der 
Arbeitnehmer wird heute weitgehend als kosteneffektive Maß-
nahme zur Verhinderung von Leid und als Beitrag zum Fort-
schritt auf individueller, gesellschaftlicher und Unternehmen-
sebene angesehen. Der Erfolg der Prävention am Arbeitsplatz 
zeigt deutlich, dass sie sich „auszahlt“. Dass die Prävention vor 
allem mit Arbeitsschutzeinrichtungen und  
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– erläutert die herkömmliche Rolle 
der Prävention in Programmen 
zur Sicherheit und Gesundheit am 
Arbeitsplatz

– erörtert den Trend zu einer umfas-
senderen Rolle der Prävention in der 
sozialen Sicherheit

– betont die weitreichende Bedeutung 
von Verbesserungen in der Gesund-
heitsversorgung für die Systeme der 
sozialen Sicherheit

– verweist auf die administrativen und 
gesetzlichen Herausforderungen beim 
Aufbau einer Präventionskultur

Sozialpolitik im 
Brennpunkt

Grundwissen soziale Sicherheit

IN DIESER AUSGABE

Mitteilung des Generalsekretärs
Revue mit Schwerpunkt Rentenfragen
Förderung der Rolle der Prävention in der sozialen Sicherheit
CEO-Seminar beleuchtet die Rolle von Institutionen der sozialen Sicherheit in schweren
Krisenzeiten
IVSS-Generalsekretär festigt Beziehungen zu Mitgliedern in den USA und in Kanada
Fachtreffen befasst sich mit Familienpolitik
IVSS-Generalsekretär spricht auf sozialpolitischer Konferenz in Mexiko
Nachrichten aus den Fachausschüssen
Nachrichten aus den Regionen
Nachrichten aus dem Sekretariat

MITTEILUNG DES GENERALSEKRETÄRS

Alle drei Minuten stirbt irgendwo weltweit eine Person an
den Folgen eines Arbeitsunfalls oder einer Berufskrankheit.

Diese Tatsache kann – und darf – nicht vergessen werden.

Seit mehr als 50 Jahren dient die IVSS als internationale
Plattform und engagiert sich für die Prävention von
Arbeitsunfällen. Zusammen mit der Internationalen
Arbeitsorganisation (IAO) unterstützt die IVSS wieder
einmal den Welttag für Arbeitsschutz und Gesundheit am
28. April.

Der Welttag bietet einen idealen Fokus für die Förderung und Schaffung einer
Präventionskultur, die nicht nur Leben rettet und menschliches Leiden verringert,
sondern auch hilft, die von Systemen der sozialen Sicherheit, Unternehmen und
der Gesamtwirtschaft zu tragenden Kosten für Entschädigungen,
Gesundheitsversorgung, Behinderung, Rehabilitation und Produktionsausfälle zu
senken.

Die anlässlich des XVIII. Weltkongresses im vergangenen Jahr unterzeichnete
Erklärung von Seoul ruft Regierungen, Arbeitgeber und Arbeitnehmer dazu auf,
ihre jeweilige Rolle bei der Verbesserung der Sicherheit und Gesundheit am
Arbeitsplatz weltweit wahrzunehmen. Die Erklärung erinnert daran, dass die
Prävention von Arbeitsunfällen und Berufskrankheiten und die Förderung der
Gesundheit der Arbeitnehmer wesentliche Elemente des Auftrags der IVSS und
ihres konzeptuellen Rahmens einer dynamischen sozialen Sicherheit sind, und
erkennt die Rolle von Institutionen der sozialen Sicherheit bei der Förderung der
Präventionskultur und bei der Bereitstellung von Behandlung, Entschädigung und
Rehabilitationsdienstleistungen an.

Es liegt im grundlegenden Interesse der IVSS und ihrer Mitgliedsorganisationen,
dass sofort gehandelt wird, um die Zahl der Arbeitsunfälle und Berufskrankheiten
weltweit zu verringern. Ich möchte Sie daher bitten, Ihre Organisationen zu
mobilisieren und diese Gelegenheit zu nutzen, um Strategien in Einklang mit der
Erklärung von Seoul zu entwerfen und zu helfen, eine sicherere und gesündere
Arbeitswelt zu schaffen.

Klicken Sie hier für Werbematerial und mehr Informationen über den IAO-Welttag
für Arbeitsschutz und Gesundheit am Arbeitsplatz und das Internationale
Safework-Programm über Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit und die
Umwelt.

Wir ermutigen die Mitglieder,
Informationen aus diesem
Nachrichtenblatt weiter zu
publizieren

IVSS-ANSPRECHPARTNER

Klicken Sie hier um mit dem
IVSS-Aktuell-Team Kontakt
aufzunehmen

IVSS
4 route des Morillons
Postfach 1
CH-1211 Genf 22
Schweiz

T: +41 22 799 6616
F: +41 22 799 8509
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Soziale Sicherheit weltweit

April 2009

Die soziale Sicherheit als Menschenrecht:
1948 - 2008
60 Jahre Allgemeine Erklärung der Menschenrechte

Die Generalversammlung der
Vereinten Nationen hatte am 10.
Dezember 1948 die Allgemeine
Erklärung der Menschenrechte
angenommen. Ihre Präambel
verweist auf „das von allen Völkern
und Nationen zu erreichende
gemeinsame Ideal“, wobei „durch
fortschreitende Maßnahmen im
nationalen und internationalen
Bereiche ihre allgemeine und
tatsächliche Anerkennung und
Einhaltung“ zu gewährleisten ist.

Die Erklärung hat direkte und sehr
große Bedeutung für die soziale Sicherheit. Die beiden zentralen Bestimmungen sind
in den Artikeln 22 und 25 enthalten. Ihnen zufolge hat jeder Mensch „als Mitglied der
Gesellschaft ein Recht auf soziale Sicherheit“. Im Einzelnen erstreckt sich dieses
Recht auf die medizinische Versorgung, soziale Dienste, „Sicherheit im Falle von
Arbeitslosigkeit, Krankheit, Invalidität oder Verwitwung, im Alter sowie bei
anderweitigem Verlust seiner Unterhaltsmittel durch unverschuldete Umstände“.

Die Allgemeine Erklärung ist von grundlegender Wichtigkeit: Das Recht auf soziale
Sicherheit ist seit 1948 ein Menschenrecht. Es steht ohne jegliche Diskriminierung
und unabhängig von seinem Status jedem Menschen zu. Es geht hier um eine Frage
der Würde und des Wertes der menschlichen Person. Jeder Mensch kann überall auf
der Welt eine Verschlechterung seines Gesundheitszustands erfahren oder
arbeitslos sein; einige gründen eine Familie, andere werden alt. Sie alle brauchen in
einer bestimmten Lebensphase Schutz. Die Erklärung will uns zeigen, dass wir
stärker sind, wenn wir Lebensrisiken gemeinsam angehen. Der Respekt der Würde
des Menschen ist mit dem der Solidarität verknüpft.

Die Allgemeine Erklärung wird von anderen Instrumenten der Vereinten Nationen
gestärkt: Sie bestätigen, dass das Recht auf soziale Sicherheit ein Menschenrecht ist
und schließen jegliche Diskriminierung aus. Diese Instrumente haben
Vertragscharakter und unterliegen Kontrollverfahren. Damit erfährt die Erklärung eine
Aufwertung, die allerdings konkretisiert werden muss.

Diese Prinzipien erhalten in der heutigen Welt noch mehr Gewicht: Sie verleihen der
Globalisierung ein menschlicheres Gesicht, sie vereinbaren Innovation und Empathie
besser miteinander, sie berücksichtigen die internationale Migration und reagieren
positiv auf die höhere Lebenserwartung der Menschen. Die Konkretisierung des
Rechts auf soziale Sicherheit ist aus menschlicher und sozialer Sicht unverzichtbar;
sie wirkt sich positiv auf Wirtschaft, Produktivität und die Akzeptanz des Wandels
aus.

Doch der Hälfte der Weltbevölkerung wird das Recht auf soziale Sicherheit verwehrt!
So ist die Umsetzung des Ziels der Allgemeinen Erklärung eine der größten
Herausforderungen des 21. Jahrhunderts. Sie erfordert mehr Solidarität zwischen
den Staaten und auf internationaler Ebene. Anlässlich ihres 60jährigen Bestehens ruft
uns die Allgemeine Erklärung zu dringlichem Handeln auf.

Prof. Pierre-Yves GREBER, Universität Genf, Schweiz, ehemaliger Präsident des
Redaktionsausschusses der Internationalen Revue für Soziale Sicherheit

Mehr Information

Allgemeine Erklärung der Menschenrechte >>

Dezember 2008
Die soziale Sicherheit als
Menschenrecht: 1948 - 2008

Analyse: Soziale Sicherheit in Zeiten der
Finanzkrise

Tunesien: Reform der
Krankenversicherung

Reformen der sozialen Sicherheit

Neue Gute-Praxis-Datenbank in der
sozialen Sicherheit

Mehr Ungleichheit trotz Wachstum?
Einkommensverteilung und Armut in
OECD-Ländern

Soziale Ausgrenzung älterer Menschen:
eine vergleichende Studie zu
EU-Mitgliedstaaten

Afrikanische Führungskräfte fordern
mehr politisches Engagement zugunsten
der sozialen Sicherheit

Dynamische soziale Sicherheit für Afrika:
Eine Agenda für Entwicklung

Wichtige Veranstaltungen 2009

Sozialpolitik im Brennpunkt
Diese regelmäßige Publikation bietet kurze Analysen zu Schlüsselthemen und 

wichtigen Entwicklungen in der Welt der sozialen Sicherheit und deckt eine Reihe 

Spezialthemen in einem benutzerfreundlichen Format ab.

Erhältlich in arabischer, chinesischer, englischer, französischer, deutscher, 

russischer und spanischer Sprache

AKTUELL, der E-Newsletter für IVSS-Mitglieder
Der Newsletter für IVSS-Mitglieder AKTUELL wird zehn Mal pro Jahr veröff entlicht und soll die 

Mitgliedsorganisationen über alles auf dem Laufenden halten, was in der Vereinigung geschieht. 

Der Newsletter bietet ausgewählte Nachrichten aus allen Regionen und zur Arbeit der Fachausschüsse 

sowie Informationen über Veranstaltungen, Tätigkeiten und Dienstleistungen der IVSS.

Erhältlich in arabischer, chinesischer, englischer, französischer, deutscher, 

russischer und spanischer Sprache

12 Internationale Vereinigung für Soziale Sicherheit

Technische Berichte
Technische Berichte sind wichtige Unterlagen und Dokumente, die unter der Verantwortung 

der IVSS-Fachausschüsse erstellt werden. Diese analytischen Berichte werden von Experten 

ausgearbeitet und decken ein breites Spektrum an wichtigen Th emen der sozialen Sicherheit ab. 

Technische Berichte sind Teil der IVSS-Veröff entlichungsreihe Grundwissen der sozialen 

Sicherheit. Regelmäßig kommen neue Berichte hinzu.

Erhältlich in englischer, französischer, deutscher und spanischer Sprache

Newsletter Beobachter der sozialen Sicherheit
Der vierteljährliche elektronische Newsletter Beobachter der sozialen Sicherheit konzentriert 

sich auf Entwicklungen in der sozialen Sicherheit weltweit. Der Newsletter umfasst Analysen 

von wichtigen Th emen aus Forschung und Politik, eine Zusammenfassung wichtiger Reformen, 

eine Auswahl neuster Veröff entlichungen sowie eine Übersicht über IVSS-Nachrichten und 

wichtige Veranstaltungen.

Erhältlich in englischer, französischer, deutscher und spanischer Sprache

Internationale Revue für Soziale Sicherheit
Die Internationale Revue für Soziale Sicherheit erschien erstmals 1948 und ist die wichtigste 

internationale akademische Veröff entlichung im Bereich der sozialen Sicherheit. Artikel 

führender Experten der sozialen Sicherheit von der ganzen Welt stellen internationale Vergleiche 

und eingehende Diskussionen wichtiger Fragen sowie Studien über Systeme der sozialen 

Sicherheit in verschiedenen Ländern vor.

Erhältlich in englischer, französischer, deutscher und spanischer Sprache

IVSS-Veröffentlichungen und -Newsletters



Dynamic Social Security for Africa: An Agenda for Development 
(Dynamische soziale Sicherheit für Afrika: eine Agenda für die Entwicklung) 
Als erster einer Reihe von Regionalberichten analysiert diese Veröff entlichung die wichtigsten 

neuen Entwicklungen und Trends der sozialen Sicherheit in Afrika und beleuchtet den Fortschritt 

der sozialen Sicherheit in mehreren wesentlichen Bereichen, darunter Verbesserungen in der 

Verwaltung und Ausweitung der Deckung. Anhand von Beispielen vom ganzen Kontinent führt 

der Bericht aus, wie die Politik der sozialen Sicherheit die Armutsbekämpfung, den Zugang zu 

Gesundheitsleistungen und den Schutz von vorher nicht abgedeckten Gruppen, darunter ältere 

Menschen und Arbeitnehmer im informellen Sektor, verbessert hat.

Erhältlich in englischer und französischer Sprache

Complementary and Private Pensions throughout the World 
(Zusatz- und Privatrenten weltweit) 
Diese Veröff entlichung befasst sich mit der immer wichtigeren Rolle, die Zusatz- und Privatrentensysteme 

in nationalen Sozialschutzsystemen und bei der Bereitstellung angemessener Ruhestandseinkommen 

einnehmen. Sie bietet eingehende Informationen über die Regulierung und Aufsicht über freiwillige 

und gesetzliche Betriebsrentenpläne sowie über obligatorische Privatrentensysteme in 58 Ländern 

und Territorien. Diese Veröff entlichung wird gemeinsam von drei internationalen Einrichtungen im 

Rentenbereich erstellt: der IVSS, der Internationalen Organisation von Rentenaufsichtsbehörden 

und der Organisation für wirtschaft liche Zusammenarbeit und Entwicklung.

Erhältlich in englischer Sprache

Social Security Programs Throughout the World 
(Systeme der sozialen Sicherheit weltweit)

Die Ergebnisse dieser Reihe, die Bände über Asien und den Pazifi kraum, Afrika, Amerika und Europa 

umfasst, werden über 2 Jahre alle 6 Monate veröff entlicht. Jeder Band befasst sich mit Merkmalen 

von Programmen der sozialen Sicherheit in der jeweiligen Region. Social Security Programs 

Th roughout the World wird gemeinsam von der amerikanischen Verwaltung für soziale Sicherheit 

(http://www.ssa.gov) und der Internationalen Vereinigung für Soziale Sicherheit produziert

Erhältlich in englischer Sprache
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Dynamic Social Security for Africa:
An Agenda for Development
DEVELOPMENTS AND TRENDS

IVSS-Wissenstransfer: Fakten und Daten

1 Bericht über Dynamische soziale Sicherheit für Afrika

2 Ausgaben von Sozialpolitik im Brennpunkt

2 Bände der Reihe Social Security Programs Throughout the World

4 Ausgaben des Beobachters der sozialen Sicherheit, 

des E-Newsletters der IVSS

4 Ausgaben der Internationalen Revue für Soziale Sicherheit

10 Ausgaben von AKTUELL, des E-Newsletters für IVSS-Mitglieder

57 Beschreibungen zum Start der neuen Datenbank über gute Praxis

39 Profi le zur Datenbank für Zusatz- und Privatrenten hinzugefügt

63 neuere Reformen wurden der Reformdatenbank hinzugefügt

92 Profi le wurden der Datenbank für Systembeschreibungen hinzugefügt

1 175 Personen nahmen an 16 IVSS-Veranstaltungen teil *

19 277 Mal wurde das ISSANET, das Extranet für Mitglieder, besucht

176 328 Mal wurde das neue IVSS-Webportal besucht **

* Ohne Veranstaltungen, die mit anderen gemeinsam ausgerichtet wurden
** Neue Statistik und neues System seit Juni 2008

Weitere IVSS-Veröffentlichungen unter: www.issa.int/resources
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